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Das Recht auf Religionsfreiheit muss geachtet werden, es ist in der Schweizer Verfassung verankert und Grundlage für das friedliche Zusammenleben 
in der vielfältigen Schweiz. Anstelle von pauschalen Unterstellungen und Schlagwörtern soll der Dialog mit allen Glaubensrichtungen gefördert 
und Andersgläubigen mit Respekt begegnet werden. Eine glaubwürdige Integrationspolitik verbietet Ausgrenzung und die Unterdrückung fremder 
Kulturen und Glaubensrichtungen. Das Komitee möchte für diese Argumente ein starkes politisches Zeichen im Kanton Luzern setzen und ruft dazu 
auf, am 29. November ein überzeugtes Nein zur Initiative „Gegen den Bau von Minaretten“ in die Urne zu legen.
Wir sind für Dialog statt Vorurteile und lehnen das Minarettverbot ab:

Überparteiliches Komiee gegen die Minarettverbotsinitiative:
Grüne Kanton Luzern, Junge Grüne Luzern, SP Kanton Luzern, CSP Kanton Luzern, Second@s Plus Luzern, Asylnetz Luzern, 
SAH Zentralschweiz, Interkulturelles Forum Stadt Luzern, Luzerner Gewerkschaftsbund, NCBI Zentralschweiz.

IBAN: CH51 0077 8010 0665 0520 6

Der Himmel über der Schweiz ist gross genug.
N e i n  z u r  I n t o l e r a n z .  N e i n  z u r  M i n a r e t t v e r b o t s - I n i t i a t i v e .

A m  2 9 .  N o v e m b e r  2 0 0 9  N e i n  z u r  M i n a r e t t v e r b o t s i n i t i a t i v e !


